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Regel 5 – Schiedsrichter 
 

Nr. Situation Antwort 

1. 
Wegen eines Gewitters muss der Schiedsrichter 
das Spiel unterbrechen. 
Wie lange darf die Spielunterbrechung dauern? 

maximal 30 Minuten (ist absehbar, dass kurze 
Zeit danach das Spiel fortgesetzt werden 
kann, ist diese Zeit noch abzuwarten) 

2. 
Ein verletzter Spieler möchte über die Torlinie 
wieder ins Spielfeld zurückkehren.  
Lässt der Schiedsrichter das zu?  

ja, allerdings nur in einer Spielunterbrechung 
(während des laufenden Spiels nur von den 
Seitenlinien) 

3. 
In welchen Situationen ist ein Pfiff des 
Schiedsrichters zwingend erforderlich? 

• Anstoß  

• Strafstoß 

• zur Spielunterbrechung 

• Freistoß mit Mauerstellung 

• zur Wiederaufnahme des Spiels nach 
einer Spielunterbrechung wegen 

• einer persönlichen Strafe 

• einer Verletzung mit Behandlung auf 
dem Spielfeld 

• einer Auswechslung 

4. 
Wann endet die Berechtigung des 
Schiedsrichters zum Zeigen von gelben und 
roten Karten? 

mit Verlassen des Spielfeldes nach dem 
Schlusspfiff 

5. 

Nach einem rücksichtslosen Foulspiel vor dem 
Strafraum möchte eine Mannschaft den 
Freistoß schnell ausführen, um eine gute 
Torchance zu nutzen. Der Schiedsrichter will 
aber den verursachenden Spieler verwarnen.  

• schnelle Ausführung zulassen 

• Verwarnung ist in der nächsten 
Unterbrechung noch möglich (jedoch nur, 
wenn gute Torchance [hier gegeben] und 
der SR das Prozedere noch nicht 
begonnen hat. 

6. 
Darf eine Verwarnung auch während des 
laufenden Spiels ausgesprochen werden?  

nein 

7. 
Wie, wo und mit wem wird das Spiel fortgesetzt, 
wenn der Schiedsrichter es irrtümlich durch 
einen Pfiff unterbrochen hat?  

• SR-Ball 

• dort, wo der Ball zuletzt gespielt wurde 

• mit der Mannschaft, die den Ball zuletzt 
gespielt hat 

Ausnahme: 
Unterbrechung im Strafraum -> dann SR-Ball 
mit Torwart 

8. 
Dürfen Trainer während des Spiels laute 
Anweisungen an ihre Spieler ins Spielfeld rufen?  

ja 

9. 

Ein Spieler von Mannschaft A spielt den Ball 
absichtlich mit der Hand. Unmittelbar danach 
bringt ein Spieler der Mannschaft B einen 
Mitspieler von A durch einen heftigen Tritt zu 
Fall.  
Welches Vergehen wird mit einer Spielstrafe 
bestraft?  

das erste Vergehen (also das Handspiel) 
 
„Der hat aber angefangen!“ 

10. 

Ein Spieler, der wegen einer blutenden Wunde 
das Spielfeld verlassen musste, läuft auf das 
Spielfeld zurück und versucht, allerdings ohne 
Erfolg, einzugreifen. Der Schiedsrichter hat kein 
Zeichen zum Eintritt gegeben.  

• Verwarnung 

• direkter Freistoß, wo Eingriff erfolgen 
sollte 
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11. 

Eine Mannschaft will den Freistoß in der 
eigenen Hälfte schnell ausführen. Der 
Schiedsrichter will aber den zuvor Foul 
spielenden Spieler verwarnen.  

• Schnelle Ausführung unterbinden (keine 
gute Torchance aus der eigenen Hälfte!) 

• Verwarnung des Spielers 

• Freistoß ausführen lassen (nach Pfiff) 

12. 

Der Schiedsrichter fordert einen Angreifer auf, 
mit der Ausführung eines Freistoßes zu warten, 
bis er pfeift, da er zuerst den Mauerabstand 
korrigieren möchte. Trotzdem schießt der 
Spieler den Ball und erzielt ein Tor.  

• Ausführung (möglichst unterbringen) 

• Verwarnung des Schützen 

• Wiederholung des Freistoßes 

13. 

Ein Spieler von Mannschaft A bringt seinen 
Gegenspieler (Team B) durch ein rücksichtloses 
Foulspiel im Mittelfeld zu Fall. Dieser ist darüber 
so erbost, dass er seinen Gegenspieler von A ins 
Gesicht schlägt. Was hat der SR alles zu 
veranlassen? 

• Verwarnung für Spieler Mannschaft A 

• Feldverweis auf Dauer für Gegenspieler 
Team B 

• direkter Freistoß für Team B 

 


